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Ein Tag Künstliche Intelligenz und Robotik zum Anfassen 

Showroom bei IHK-Veranstaltung am 18. Mai in Offenburg erleben 

 

Künstliche Intelligenz (KI) ist schon längst kein abstraktes Thema mehr, sondern kommt bereits in 

vielen Branchen jeden Tag zum Einsatz. Sie schafft viele neue Anwendungsmöglichkeiten und wirft 

dabei zahlreiche neue Fragestellungen auf. Auf dem Campus West in der Marx-Planck-Straße in 

Offenburg können Interessierte am 18. Mai mehr über die Anwendungsmöglichkeiten von KI und 

Robotik erfahren. Eine kostenfreie Infomesse der IHK Südlicher Oberrhein bietet neben Experten-

Vorträgen die Möglichkeit, bei einer großen Ausstellung die Geräte hautnah in Aktion zu erleben. 

 

Anfangs noch als Science-Fiction-Traum belächelt, entwickelt sich Künstliche Intelligenz zu einer 

Schlüsseldisziplin der Wirtschaft. Denn KI bietet höhere Produktivität bei niedrigeren Kosten, optimierte 

Prozesse mit weniger Fehlern, höhere Kundenzufriedenheit und neue Wachstumsfelder. Und mit der 

Verschärfung des Fachkräftemangels auf dem Arbeitsmarkt wird KI auch für den Mittelstand immer 

interessanter. „KI kann in allen Branchen zu Produktivitätssteigerungen führen. Roboter und Algorithmen 

übernehmen repetitive und standardisierbar Aufgaben, die bis jetzt durch Menschen ausgeführt werden. 

Dadurch sinkt der Personaleinsatz, was die Situation auf dem Arbeitsmarkt aus Sicht der Unternehmen 

entspannt. Dies gilt im Gesundheitswesen und in Büros genauso wie in der industriellen Produktion“, weiß 

Nico Faller, Referent Digitale Transformation bei der IHK Südlicher Oberrhein. 

 

Wer sich für das breite Spektrum der Künstlichen Intelligenz in der Produktion interessiert oder seine 

Produktion wirtschaftlich nachvollziehbar digitalisieren möchte, kann sich dazu am Mittwoch, 18. Mai, von 10 

bis 17 Uhr im neuen Campus West, Marx-Planck-Straße 1, in Offenburg informieren. Neben 

Expertenvorträgen zu Künstlicher Intelligenz, Cobots oder Dichtigkeitsprüfung in der Produktion erwarten die 

Besucher auch Impulse zu Fördermitteln für den Einsatz von Robotik und KI sowie ein Wissenschaftstalk 

von Prof. Dr. Thomas Wendt und Prof. Dr. Simone Braun. Ergänzt wird die Veranstaltung in der rund 1.000 

Quadratmeter großen Halle des Work-Life Robotics Instituts mit einer Ausstellung. Dort können die 

Besucher:innen die Roboter dann hautnah erleben. Führende Hersteller wie ABB, Atec Robotics & 

Automation, Micropsi Industries, UR Universal Robots oder Inficon zeigen mit ihren ausgestellten 

Maschinen, wie die Produktion der Zukunft konkret aussehen kann, geben Antworten und Tipps für 

individuelle Lösungen. Die IHK Südlicher Oberrhein unterstützt die Ausstellung und die Impulse als 

institutioneller Partner. 
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Die Infomesse kann kostenfrei, ohne Anmeldung spontan besucht werden in der Max-Planck-Straße 1 in 

Offenburg. Weitere Infos auf www.impulsnetzwerk.ihk.de unter Eingabe der Nummer 5478824 in das 

Suchfeld. 

 
 
 
 
Ansprechpartnerin für die Redaktionen: 
Olga Heiland 
Tel. 0761/3858-105 
olga.heiland@freiburg.ihk.de 


